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Die Vermittelungstätigkeit der öffentlichen Arbeitsnachweisauſtalten im Januar 1909 .
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I. Männliche Stellenvermittelung .
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II . Weibliche Stellenvermittelung .
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11 . Badiſche landwirtſchaftliche Berufsgenoſſenſchaft .
Im Monat Januar 1909 gelangten beim Genoſſenſchaftsvorſtand 580 Unfälle zur Anzeige ,

wovon 470 auf die Landwirtſchaft und die mitverſicherten Nebenbetriebe und 110 auf die Forſt⸗

wirtſchaft entfallen . Erſtmals entſchädigt wurden 398 Fälle ; hierunter ſind 15 Fälle mit tödlichem

Ausgang . An Jahresrenten wurden für die neu entſchädigten Fälle 28 650 / angewieſen , und

awar an 383 Berlegte 26 605 M, an 11 Witwen 1285 / und an 9 Kinder 760 / . Für

die tödlich verlaufenen Unfälle wurden weiter 750 / Sterbegelder bezahlt .
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Im geſamten waren zu Aufang des Monats Januar 22 206 Perſonen im Rentengenuß ,
davon ſchieden im Laufe des Monats Januar durch Einſtellung der Rente 40 und durch Tod
69 aus .

Unter Berückſichtigung des obigen Zugangs bezogen hiernach auf 1. Februar 22 500 Perſonen
Renten im geſamten Jahresbetrage von rund : 1848300 M,

Die Zahl der Fälle , in welchen im Laufe des Monats Januar Entſchädigungen abgelehnt
wurden , betrug 96 ; in 188 Fällen mußten Anderungen im Rentenbezuge vorgenommen werden .

12 . Die Einnahmen der badiſchen Eiſenbahnen im Januar 1909 .

a . Der Staatseiſenbahnen :

Aus dem
|

Aus dem -| Aus | Januar
Perſonen⸗ Güter⸗ ſonſtigen Summe bis mit

verkehr vertejr |
Quelen —

Nach geſchätzter Feſt — |
fteliung 1909 . . .{ 1509960 | 4807810 ° 786780 |

6604000

Auf 1 km Betriebslänge . 910 2466 — 3823 —

Nach geſchätzter Feſt⸗
ſtellung 1908 3892295 4164690 801570 | 6358555 —

Auf 1 km Petrieblänge . 839 2384 — 3679 —

Nach endgültiger Feſt⸗ | l
telung 1908 . . .| 1296850 4186068 786729 | 6269644

Im Jahr 1909 gegen die

geſchätzte Einnahme des

Jahres 1908 mehr . . 117665 142620 | — 245 445 —

weniger . — — 14840 — —

Auf t km Betriebslänge . | + yr + 82 — I + Iy

Gegen die endgültige Cin -

name deg Jahres 1908

mehr . .[ 213 110 121245 1. 884856 —

weniger . — — — 1 — —

Erläuterungen .
Der Reiſeverkehr war der Jahreszeit entſprechend im allgemeinen mäßig, an Sonntagen

infolge des Winterſports ſtark . Das Wetter war vorwiegend hell , trocken und mäßig kalt ; gegen
Ende des Monats ſtellte ſich ſtarker Schneefall ein . Außer einigen Vor - und Bedarfszügen für
den Winterſport und einigen Italienerzügen von Konſtanz nach Mannheim wurden nur fahrplan⸗
mäßige Züge ausgeführt . Der Tierverkehr zeigte keine auffallenden Erſcheinungen . Die geſchätzte
Einnahme aus dem Perſonenverkehr war im Januar 1909 um 117665 Mo Höher al im
Jahr 1908 .

Der Güterverkehr war entſprechend dem allgemeinen Geſchäftsverkehr immer noch matt ; doch
läßt ſich gegenüber dem gleichen Monat des Vorjahrs eine leichte Beſſerung erkennen . Der Ver —
ſand von Steinkohlen nach der Schweiz läßt noch ſehr zu wünſchen übrig . Die Schiffahrt auf
dem Rhein und Nedar war wegen Niederwaſſers und Eisgangs vom 1. bis 15 . und vom 25 . bis
31 . Januar geſchloſſen . In der übrigen Zeit geſtattete der niedere Waſſerſtand nur gering belaſteten
Schiffen die Fahrt . Auf dem Oberrhein ruhte die Schiffahrt faſt ganz . Bedarfsgüterzuͤge wurden
nur in geringer Zahl ausgeführt . Mangel an Güterwagen beſtand nicht . Die geſchätzte Einnahme
aus dem Güterverkehr war im Januar 1909 um 142620 M höher als im Januar 1908 .
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